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Christian Springer, der am 14.08.2021 ins 
MEZZO kommt, hat Angst vor Idioten. 
Denn sie vermehren sich schneller als 
alles andere. Sein Gegenmittel ist die 
scharfe Zunge. 

Auch im Sommer 2021 kommt keine 
Langeweile in Ohlsdorf  auf...
In bewährter Weise wird in den 
Sommerferien die Ferienpass-Aktion und 
der Spielesommer wieder angeboten.

mehr auf Seite 9

COVID-19-TESTS FERIEN 2021 KULTUR

Sie haben die Möglichkeit, bis auf  wei-
teres, im Gemeindeamt jeden Montag 
von 16.30 bis 17.30 Uhr, sowie Mittwoch 
und Freitag von 11.00 bis 12.30 Uhr gratis 
einen Covid-19-Antigentest zu machen, 
der 48 Stunden gilt.

auf Seite 13
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Wir wünschen euch  
einen schönen  

Sommer!
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Saisonstart bei unseren  
Ohlsdorfer Direktvermarktern
Das Leben einer Milchkuh bei  
Fam. Wimmer – In der Hald

Heute möchten wir euch unsere 
Milchkuh Ladonna vorstellen. Wie ihr 
in unserem Bericht lesen könnt, sind alle 
Kälber von Ladonna zu Bauern aus der 

Nähe verkauft worden. Das ist uns auch 
sehr wichtig. Durch unseren kleinen 
Betrieb kennen wir unsere Kühe sehr gut 
und wissen ihre Stärken zu schätzen.

Warum ich über eine Kuh berichte? 
Ich möchte damit zeigen, dass es in Ös-
terreich eine lückenlose Nachverfolgung 
aller Rinder von der Geburt bis zum Tod 
gibt. Denn jedes Kalb muss spätestens 
5 Tage nach der Geburt eine Ohrmarke 
haben und bei der Rinderdatenbank ge-
meldet sein. Auch jeder Besitzerwechsel 
oder Schlachtung muss sofort gemeldet 
werden.
• Name: Ladonna, Ohrmarken  

Nummer: AT-122 835 328
• Geboren: 11. 2013 in Freistadt
• Aufgewachsen: in Freistadt
• 1. 2014 übersiedelt nach Ternberg
• Sommer 2015: Almweide in Ternberg
• 2. 2016: weiterverkauft auf  der Rinder-

versteigerung Wels an Familie Wim-
mer nach Irresberg Ohlsdorf

• Beruf: Milchkuh
• Rasse: Fleckvieh (Doppelnutzungsrasse 

Fleisch und Milch)
• Nachzucht: trächtig zum 6. Kalb

Wagyu Beef & Edelbrände  
jetzt online erhältlich –  
Fam. Pühringer, Putz Wagyu Beef

Jahrelang haben wir darüber nachge-
dacht, monatelang daran gearbeitet und 
jetzt war es endlich soweit – im Mai ist 
unsere neue Website mit Webshop on-
line gegangen. Man kann unser Wagyu 
Beef  und unsere Edelbrände jetzt ganz 
bequem von zu Hause aus bestellen und 
im Hofladen abholen, oder österreich-
weit nach Hause schicken lassen.

Warum ein Webshop und kein 
Selbstbedienungsladen?

Viele unserer Kollegen in der Direkt-
vermarktung haben sich für einen Hofla-
den mit fixen Öffnungszeiten und einen 
Selbstbedienungsladen entschieden. Ein 
Konzept, das ihren Kunden eine opti-
male Möglichkeit zur Nahversorgung 
mit frischen Lebensmitteln bietet. Eine 
tolle Entwicklung und Chance für uns 
Direktvermarkter. Für unsere Produkte 
von Putz Wagyu Beef  hätte das aber 
nicht 100% gepasst.

Da wir nur einmal im Monat schlach-
ten, und die Verfügbarkeit der Produkte 
stark schwankt, waren wir auf  der Suche 
nach einer Plattform die es unseren 
Kunden ermöglicht, einfach und schnell 
zu sehen was gerade verfügbar ist. Die 
logische Konsequenz war der Webshop. 
Neben der genauen Beschreibung der 
Produkte findet man auch noch interes-
sante Informationen zu Marmorierung, 
Rezepte und Tipps zur Zubereitung. Wir 
hoffen mit dem Webshop eine trans-
parente Plattform für unsere Produkte 
und einen Mehrwert für unsere treuen 
Kunden geschaffen zu haben.  
www.putz-wagyu.at/shop

Dies ist ein kleiner Auszug von 
unseren Blogbeiträgen, die Fort-
setzung finden Sie jeweils unter: 
www.ohlsdorf-abhof.at

Gemüse Kirchgatterer
Es geht wieder los: Seit Juni hat 

Gemüse Kirchgatterer wieder täglich 
geöffnet.
Öffnungszeiten:
• Montag - Donnerstag: 9 - 13.30 Uhr
• Freitag: 9 - 18 Uhr
• Samstag: 9 - 12 Uhr
Das Team von Gemüse Kirchgatterer 
freut sich auf  Ihren Besuch.

Erdbeercenter Ohlsdorf
Das Erdbeercenter Emminger hat 

bald wieder täglich geöffnet.
Öffnungszeiten:

Montag - Sonntag: 7.30 – 19 Uhr
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns am 
Erdbeerfeld begrüßen zu dürfen.

Kräutertage Straussn Kräutergut
Die Kräuterguttage werden von 13. 

bis 15. August stattfinden (am 15.08. mit 
Kräuterweihe)

Rezept: Erdbeer-Haselnuss Crumble
Von Sabine Nägele alias Soulsistakitchen

Zubereitung ca. 30 min., für 4 Personen
• 40 g weiche Butter
• 2 EL brauner Zucker
• 2 EL Haselnüsse gerieben
• 70 g Dinkelmehl glatt v. Biohof  Gütl Adam

• 200 g Erdbeeren  
( je nach Größe der Auflaufform)  
vom Erdbeercenter Emminger

Für den Crumble alle Zutaten mit 
den Fingern so vermengen, dass Brösel 
entstehen. Erdbeeren schneiden und in 
eine gefettete Auflaufform geben. Mit 
Crumble bestreuen und je nach Menge 
bei 180 Grad Heißluft 25-35 min backen.
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Herzlichst

Bürgermeisterin
Christine Eisner

Nach einer langen Zeit des Wartens 
auf  die „neue Normalität“ können wir 
endlich wieder, zwar mit Einschrän-
kungen, in unseren gewohnten Alltag 
zurückkehren. Besonders erfreulich ist 
die Tatsache, dass wieder Kulturveran-
staltungen stattfinden dürfen. Als Erster 
nach der langen Pause gastierte am 
20. Mai Roland Düringer mit „Africa 
Twinis“ (eine Veranstaltung, die in der 
Abo-Saison 2019/20 stattfinden sollte) 
im MEZZO, am 12. Juni folgte Ludwig 
Müller aus dem aktuellen Kulturabo 
2020/21. Schließlich werden wir mit  
Erika Pluhar & Adi Hirschal am  
16. Oktober hoffentlich auch diese 
bereits mehrfach verschobene Veranstal-
tung genießen können. Der Kulturaus-
schuss hat sich dafür ausgesprochen, in 
der kommenden Saison darüber hinaus 
nur Einzelveranstaltungen zu planen und 
kein Abo anzubieten.

Nach den ersten „kleinen“ Öffnungs-
schritten im März litten besonders unse-
re Dienstleistungsbetriebe wie Friseure, 
Masseure usw., sehr unter der Tatsache, 
dass die Kunden vor der Behandlung ei-
nen negativen COVID19-Test vorweisen 
mussten. Besonders unsere älteren Ge-
meindebürger waren mit der Anmeldung 
in den Teststraßen oftmals überfordert. 
Kurzerhand habe ich auf  der Gemeinde 
dreimal wöchentlich für alle Konsu-
menten einer Dienstleistung in einem 
Ohlsdorfer Betrieb, einen Gratistest ange-
boten. Dieser wurde sehr gut angenom-
men. Bei dieser Gelegenheit bedanke ich 
mich sehr bei den beiden medizinisch 
ausgebildeten Testerinnen, Laura Straub 
und Elfriede Doppelbauer, denn ohne sie 
wäre das nicht möglich gewesen.

Dem Wunsch der Bevölkerung, un-
seren Badesee in Aurachkirchen wieder 
zu aktivieren, wurde entsprochen. Mein 
Dringlichkeitsantrag wurde mit großer 

Mehrheit im Gemeinderat angenommen 
und die Agenda dem Wasserausschuss 
zur weiteren Beratung übergeben.

Ich bedauere es sehr, dass ich auf  
Grund meiner Verletzung und der 
anschließenden langen COVID19 
bedingten Einschränkungen fast 3 
Jahre lang keine „Babybesuche“ machen 
konnte. Ich werde dies in den nächsten 
Wochen, natürlich nach vorheriger An-
meldung, nachholen!

Die neue Wasserleitung nach Au-
rachkirchen ist nun fertiggestellt und 
im Zuge der Errichtung wurde auch 
ein Leerrohr für eine Glasfaserleitung 
verlegt. Der Betreiber (Fa. Nöhmer) wird 
sich in nächster Zeit mit den Bewoh-
nern entlang der Trasse in Verbindung 
setzen, die nunmehr die Möglichkeit 
bekommen, sich an das schnelle Internet 
anzuschließen.

Die Klagen meiner Gemeindebürge-
rinnen und Bürger über zu hohe Fahr-
geschwindigkeit im Bereich Ehrendorfer 
Wald, in der Ortschaft Ehrendorf  und 
auf  der Ostumfahrung B120 im Bereich 
Kleinreith, sowie eine Anregung zur 
Änderung der Vorrangregelung in der 
Ortschaft Obernathal habe ich bei der 
Bezirkshauptmannschaft Gmunden ein-
gebracht. Zeitnah wird ein Sachverstän-
diger mit mir eine Begehung durchfüh-
ren und den Sachverhalt prüfen.

Nachdem ich zur Florianfeier der 
Freiwilligen Feuerwehr Aurachkirchen 
leider nicht eingeladen war, möchte ich 
mich auf  diesem Wege sehr herzlich für 
die Arbeit der Feuerwehrkameradinnen 
und Kameraden während des Jahres zum 
Wohl und Schutz unserer Ohlsdorfer 
Bevölkerung bedanken. Ich freue mich 
mit euch auf  das neue Löschfahrzeug, 
welches in nächster Zeit ausgeliefert wird.

Ich wünsche Ihnen allen eine erhol-
same Urlaubszeit, bei hoffentlich schö-
nem, warmem Wetter und den Kindern 
schöne Ferien.

Und ich würde mich freuen, liebe 
Kinder, wenn ich euch bei der einen 
oder anderen Ferienpassveranstaltung 
begrüßen darf. 
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Gemeinderat

Aus den Gemeinderatssitzungen 
vom 25.03. und 27.05.2021 

Rechnungsabschluss 2020 und  
Bilanz VFI

Das Finanzjahr 2020 wurde erstmals 
nach den Vorgaben der VRV 2015 abge-
schlossen und besteht aus dem Abschluss 
des Finanzierungs-, Ergebnis- und 
Vermögenshaushalts. Die früher übliche 
Unterscheidung in einen ordentlichen 
und einen außerordentlichen Haushalt 
entfällt. Die neuen Rechnungswerke 
der Gemeinde sind sehr komplex und 
können jederzeit auf  der Homepage der 
Gemeinde eingesehen werden. Das Net-
toergebnis nach Auflösung bzw. Zuwei-
sung von Rücklagen beträgt 1.092.113 
Euro und ist damit sehr erfreulich. Trotz 
der Corona-Krise ist damit die Liquidität 
der Gemeinde weiterhin gegeben. Das 
Ergebnis der laufenden Geschäftstätig-
keit liegt mit 578.362,26 Euro ebenfalls 
über den Erwartungen.

Nach Berücksichtigung der Übernah-
me von Resten aus dem Finanzjahr 2019 
im Zuge der Systemumstellung errech-
net sich daraus ein „bereinigtes Ergebnis“ 
von 491.060,58 Euro. Die Bilanzsumme 
beträgt 40.556.408,80 Euro. Für den 
Verein zur Förderung der Infrastruktur 
der Gemeinde Ohlsdorf  wurde die letzte 
Jahresbilanz erstellt, er soll im Laufe des 
Jahres 2021 aufgelöst werden. Die Bilanz-
summe liegt bei 5.046.632,47 Euro.

Grundsatzentscheidung Radweg 
Wiedtalgasse

Im Bereich Wiedtal zwischen Wiesen 
und der Esthoferkreuzung wurde auf  
Pinsdorfer Gemeindegebiet bereits ein 

Radweg errichtet, nunmehr liegt eine 
Grundsatzentscheidung vor, dass das 
Anschlussstück auf  Ohlsdorfer Seite in-
klusive Entwässerung ebenfalls errichtet 
werden soll.

Auflassung Teilbereich Riedlstraße
In der Riedlstraße fand eine Grenz-

bereinigung mit einem Anrainer statt, 
wodurch die Auflassung des betroffenen 
Teilbereichs mittels Verordnung nötig 
wurde.

Grundtausch zur Sicherung eines 
Löschteichs

Im Zuge der Errichtung eines Lösch-
wasserteichs in Fraunsdorf  sollte im Jahr 
2008 ein Tauschvertrag abgeschlossen 
werden, der allerdings nie durchgeführt 
wurde. Um die Rechtssicherheit in dieser 
Angelegenheit herzustellen, wurde nun-
mehr vom Gemeinderat nach § 15 LTG 
die Übertragung eines aufgelassenen 
Teilstücks aus dem öffentlichen Gut 
im Gegenzug für die Übernahme des 
Grundstücks mit dem Löschwasserteich 
beschlossen.

Planungsangelegenheiten – endgül-
tige Beschlussfassungen

Die Umwidmung des Grundstücks 
24/2 und eines Teilstücks des Gst. 
24/1 im Ortszentrum von Grünland in 
Bauland-Wohngebiet wurde ebenso end-
gültig beschlossen wie die Umwidmung 
einer Teilfläche des Gst. 1817/1, KG 
Ehrendorf  in Oberthalham und die Um-
widmung des Gst. .128, KG Ehrendorf  
von Grünland-LW in Sonderausweisung 
für Funkanlagen. Weiters wurde die 
Anpassung einer Sternchenbaufläche in 
Aurachkirchen an die Parzellengrenzen 
endgültig beschlossen.

Wasserleitung Bauabschnitt 09
Auch im Zusammenhang mit dem 

Bau einer Wasserleitung zu den Liegen-
schaften beim Badesee in Aurachkirchen 
traf  der Gemeinderat mehrere Entschei-

dungen. Einerseits war eine Umplanung 
nötig geworden, andererseits musste ein 
Auftrag über ca. 16.000 Euro netto an die 
Firma Rittmeyer GmbH zur Einbindung 
der Übergabeschächte in die bestehende 
Leittechnik vergeben werden. Weiters 
wurden die notwendigen Dienstbarkeits- 
und Gestattungsverträge vom Gemein-
derat beschlossen.

Ausschreibung Kommunaltraktor
Seit 2018 laufen die Planungen, dass 

ein neuer Kommunaltraktor angeschafft 
wird. Nunmehr wurde vom Gemein-
derat der Wortlaut der öffentlichen 
Ausschreibung beschlossen, eine Auf-
tragsvergabe soll in der Sommersitzung 
erfolgen.

Grundsatzbeschluss zur Ersatzbe-
schaffung von Feuerwehrfahrzeugen

Entsprechend dem GEP Beschluss der 
Gemeinde müssen in den kommenden 
Jahren mehrere Feuerwehrfahrzeuge 
neu beschafft werden. Dazu wurde vom 
Gemeinderat der entsprechende Grund-
satzbeschluss gefasst, die Normkosten 
wurden in den Nachtragsvoranschlag 
eingearbeitet.

Gehsteig Holzhäuseln
Im Zusammenhang mit einer Wid-

mung in der Ortschaft Holzhäuseln sollte 
vom Widmungswerber ein Gehsteig als 
Infrastrukturmaßnahme zur besseren 
Erschließung errichtet werden. Nachdem 
der Widmungswerber das Grundstück 
verkauft hat, sieht er sich nicht mehr an 
diese Zusage gebunden. Vom Gemeinde-
rat wurde daher Dr. Artur Reisenberger 
damit beauftragt, in dieser Sache Ge-
spräche zur außergerichtlichen Einigung 
zu führen. 

Neuplanungsgebiet am  
Langganglweg

Im Zusammenhang mit einem Bau-
projekt am Langganglweg wurde von 
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Die Postpartnerstelle im  
Gemeindeamt

Durch die Übernahme des Postamts-
gebäudes und der früheren Postmitarbei-
terin durch die Gemeinde mag für viele 
der Eindruck entstanden sein, die Post 
besteht in Ohlsdorf  weiter. Auch seit 
die Postpartnerstelle ins Gemeindeamt 
übersiedelt ist, hören wir immer wieder, 
dass die Leute beim Postpartnerschal-
ter fragen, wo denn hier die Gemeinde 
sei. In den Köpfen vieler Menschen ist 
die Institution „Post“ immer noch fest 
verankert, aber es gibt sie in dieser Form 
in Ohlsdorf  nicht mehr.

Grundsätzlich betreibt die bundesweit 
tätige „POST AG“ weiterhin Postämter, 
allerdings in einem sehr stark redu-
zierten Ausmaß. Um dennoch möglichst 
flächendeckend Postdienstleistungen 
anbieten zu können, bedient sich die 
POST AG diverser Handels- und Dienst-
leistungsbetriebe als Kooperationspart-
ner. Auch die Gemeinde Ohlsdorf  wird 
als Dienstleister für die POST AG tätig. 
Wir betreiben eine „Postpartnerstelle“ 
in den Räumlichkeiten der Gemeinde 
mit Gemeindepersonal und bieten damit 
vergleichbare Dienste wie Einkaufsge-
schäfte oder Tankstellen mit Postpartner-
funktion an. Daher bitten wir auch um 
Verständnis dafür, dass unsere Mitar-

beiterinnen bei Problemen, die durch 
die POST verursacht wurden, keine 
Auskunft geben können. Auch wir sind 
bei Anfragen und Problemen auf  die 
Servicehotlines der Post AG angewiesen.
Unsere Postpartnerstelle ist zu den Öff-
nungs- und Parteienverkehrszeiten der 
Gemeinde geöffnet.

Mo: 7:30 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr 
Di: 7:30 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr 
Mi - Fr: 7:30 - 12:30 Uhr

Unsere Mitarbeiterinnen Cornelia Stingl, 
Eva Schallmeiner und Anita Kranawet-
ter sind gerne für Sie da und bemühen 
sich um Ihre Anliegen. Wir bitten aber 
um Verständnis dafür, dass sie nicht für 
Dinge zuständig sind, die die Post AG zu 
verantworten hat, wie zum Beispiel, dass 
Schriftstücke oder Pakete falsch zuge-
stellt wurden.

Bei der Postpartnerstelle werden ca. 
2.270 Briefe pro Monat abgegeben und 
ca. 1.760 Pakete, wovon etwa 1.000 Pa-
kete Retourpakete sind, diese Steigerung 
lässt sich v.a. seit Corona beobachten.

Durch den Wegfall der BAWAG P.S.K. 
und die Neugründung der Bank 99 sind 
die Bankdienstleistungen weniger gewor-
den, werden aber natürlich weiterhin für 
Kunden der Bank 99 angeboten.

Unsere Abteilungen  
stellen sich vorder FPÖ Fraktion ein Dringlichkeitsan-

trag zum Beschluss eines Neuplanungs-
gebiets für das betroffene Grundstück 
eingebracht, welcher mehrheitlich vom 
Gemeinderat beschlossen wurde.

Nachtragsvoranschlag 2021
Vom Gemeindevorstand wurde im 

Jahr 2019 die Schaffung eines Dienstpo-
stens für eine Person mit Beeinträch-
tigung im Gemeindedienst angeregt. 
Daher wurde ein Dienstposten GD 25 im 
Dienstpostenplan vorgesehen, welcher 
allerdings im Verwaltungsbereich auf  
Grund der Dienstpostenplanverordnung 
nicht zulässig ist. Deshalb konnte die 
BH Gmunden den Voranschlag für 2021 
nicht genehmigen und es musste ein 
Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 
2021 beschlossen werden. Dieser weist 
auf  Grund der besseren Prognose bei 
den Ertragsanteilen mit 230.100 Euro 
ein deutlich positiveres Ergebnis der 
laufenden Geschäftstätigkeit auf, als 
ursprünglich budgetiert. Das Nettoer-
gebnis nach Zuwendung und Entnahme 
von Haushaltsrücklagen soll mit 991.900 
Euro in etwa an das Vorjahresergebnis 
herankommen und kann im Gegensatz 
zum ursprünglichen Voranschlag um ca. 
514.000 Euro verbessert werden.

Sanierung Traunbrücke Steyrermühl
Im heurigen Jahr wird die Landes-

straßenverwaltung die Traunbrücke in 
Steyrermühl sanieren. Im Zuge dessen 
wurden die Gemeinden Ohlsdorf  und 
Laakirchen darauf  aufmerksam ge-
macht, dass der Randbalken für den Geh-
steig auf  Kosten der beiden Gemeinden 
saniert und um 10 cm verbreitet werden 
kann. Für mehr Sicherheit kann zudem 
das Geländer auf  1,20 m erhöht werden. 
Dazu wurde vom Gemeinderat eine 
pauschale Kostentragung in der Höhe 
von 10.250 Euro beschlossen.

Hochbaustraße – Erweiterung der 
bestehenden 30 km/h Beschränkung

Die bestehende 30 km/h Beschrän-
kung auf  einem Teilbereich der Hoch-
baustraße wurde mit Verordnung des 
Gemeinderats erweitert.

Fortsetzung von Seite 2
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Die Zukunft liegt im Breitband-Inter-
net und auch in Ohlsdorf  wird diese bald 
zur Realität. Versorgung mit Glasfaser 
ist ein regionaler und kommunaler 
Standortfaktor von stetig wachsender 
Bedeutung. Personen sind vermehrt im 
Homeoffice, wo sich eine instabile Inter-
netverbindung schnell bemerkbar macht. 
Für einen sorglosen Arbeitstag zu Hause 
eignet sich Glasfaser am Besten.

Sehnsüchtig wartet die Gemeinde 
schon darauf, dass der Glasfaserausbau 
weiter vorangetrieben wird. Dazu gute 
Neuigkeiten. Während die Energie AG 
eher auf  das Ortszentrum fokussiert ist, 
forciert die Firma Nöhmer aus Schörf-
ling den dezentralen Ausbau.

Die Bauarbeiten in Wiesen und 
Wolfsgrub in Pinsdorf  befinden sich in 
der Endphase und werden demnächst 
fertiggestellt. In der Ortschaft Rittham 
wird die beliebte Faser gerade im Zuge 
der Wasserleitungsverlegung mitverlegt. 
Dies trägt nicht nur zu einem kostenef-
fizienten Ausbau bei, sondern sorgt 
auch für die Schonung des Asphalts. Die 
Mitverlegung ist von Rittham bis Edt 
bzw. Aurachkirchen vorgesehen. Auch 
ein Teil von Ohlsdorf  soll noch im Jahr 
2021 erschlossen werden.

In den Jahren 2022 und 2023 wird 
wieder mit einem eigenen Bautrupp wei-
tergearbeitet und die Lichtwellenleiter 

von Aurachkirchen über Purndorf  und 
Föding verlegt. Von Obernathal nach 
Unternanthal, Weinberg, Hildprechting 
und Aupointen werden die Bauarbeiten 
ebenfalls in den kommenden 2 Jahren 
fortgesetzt.

Wichtig für die Planung des Ausbaus 
und der Trassenführung ist es, dass alle 
Interessierten sich rechtzeitig vor Beginn 
der Grabungsarbeiten unter glasfaser@
cablevision.at oder 07662 3131 melden.

Nicht nur das Internet wird mit Licht-
geschwindigkeit installiert und verbaut, 
sondern auch die Bauarbeiten haben 
fast genauso ein Tempo. Aufgrund der 
großen Nachfrage nach schnellem Inter-
net hat Cablevision Nöhmer geplant, in 
den kommenden drei Jahren 700 km der 
Glasfasern unter die Erde zu bringen. 
Damit es noch mehr Haushalten und 
Unternehmen in ländlichen Gebieten 
möglich ist, Internet in bester Qualität zu 
erleben.

Das Gesamtnetz wird somit dann 
1565 Kilometer umfassen und 12.000 
Haushalte versorgen. Um auch in den 
anderen zwölf  aktuellen Ausbaugemein-
den rasch voranzukommen, werden 
laufend Mitarbeiter in allen Bereichen 
des Unternehmens eingestellt.

 
Nähere Informationen finden Interessier-
te unter www.cablevision.at/job. 

Glasfaserausbau  
in Ohlsdorf

Wir sind der Errichtung unserer 
Freizeitanlage mit Pumptrack ein großes 
Stück nähergekommen. Die zuständigen 
Sachverständigen haben ein vorsichtiges 
grünes Licht für die Umwidmung einer 
Teilfläche des Gemeindegrundes beim 
„Rückhaltebecken Teufelsbach“ gegeben. 
Somit kann die Detailplanung starten. 

In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde dieses Projekt im mittelfristigen 
Finanzplan bis 2022 fix eingeplant. Wie 
in der letzten Ausgabe bereits beschrie-
ben, soll in direkter Nähe zu den Sied-
lungsgebieten ein Freizeitspark für Jung 
und Alt entstehen.

Durch die vielen Terminverschie-
bungen durch Corona sind wir beim 
Schulneubau etwas hinter unseren 
Zeitplan geraten, aber dank der positiven 
Signale aus Linz sind wir weiter zuver-
sichtlich, in Kürze Konkreteres präsentie-
ren zu können.

Dank der Lockerungen ist es den 
Vereinen wieder möglich Proben, Spiele 
oder auch Veranstaltungen abzuhalten. 
Unterstützen wir unser tolles Vereins-
leben mit einem Besuch und helfen wir 
gemeinsam mit, wieder annähernde 
Normalität zu erlangen. 

Unsere Fußballer haben ein paar Mal 
bei der Landesliga angeklopft, unsere 
Badmintonspieler wären fast in die erste 
Bundeliga aufgestiegen und auch unser 
Musikverein erzielte Bestnoten bei 
Wertungsspielen. Sie und alle anderen 
erfolgreichen Mannschaften und Vereine 
brauchen aber Fans und Unterstützer, 
um nach dieser Zwangspause wieder an 
die Erfolge anknüpfen zu können. Lassen 
wir sie nicht im Stich!

Aus dem  
Familien- 
und Sport-
ausschuss

GV Wolfgang Schögl
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In den letzten Wochen und Monaten 
werden ich und meine Kolleginnen und 
Kollegen aus dem Bau- und Planungsaus-
schuss immer wieder mit Fragen aus der 
Bevölkerung zum „ regen“ Bauwesen in 
Ohlsdorf  konfrontiert.

Tatsache ist, dass in Ohlsdorf  derzeit 
soviel gebaut wird, wie noch nie zuvor. 
Viele Gemeindemitbürger sehen das 
sehr kritisch. Für den Bauboom gibt es 
mehrere Gründe:

Es gibt eine große Nachfrage nach 
Wohnungen. Ob Miet- oder Eigentums-
wohnungen, ob Einfamilienhaus- oder 
Doppelhäuser, alles wird derzeit nachge-
fragt.

Zum einen gibt es in Gmunden kaum 
noch freie Bauflächen, sodass die Nach-
frage in den Nachbargemeinden stark 
angestiegen ist. Ob Pinsdorf, Gschwandt 
oder Kirchham, überall besteht ein wah-
rer Bauboom.

Zum anderen ist Ohlsdorf  zu einer 
belieben Wohngemeinde geworden, in 
der sich die Menschen wohl fühlen. Kin-
derbetreuung, Freizeitangebote und die 
rührigen Vereine sind nur einige Dinge, 
die an Ohlsdorf  geschätzt werden.

In den letzten 20 Jahren sind sehr viele 
Gründe in Bauland umgewidmet wor-
den. Bürgermeisterin Christine Eisner 
und ich bemühen uns seit 10 Jahren, bei 
Umwidmungen auch entsprechende Ver-
träge einzufordern, die eine geordnete 
und zeitnahe Bebauung gewährleisten. 
Dafür konnten wir in der Gemeindestu-
be leider bisher keine Mehrheit finden. 
Im Vorjahr habe ich zu einer Planungs-
klausur eingeladen, in der ein Ohlsdorfer 
Weg für die zukünftige Bebauung frakti-
onsübergreifend vereinbart wurde:

In Ohlsdorf  soll es maximal 3-ge-
schoßige Bebauung geben, und auch 
das nur im Kerngebiet. Das ist ein 400 
m Umkreis um den Ortskern, der somit 
fußläufig gut erreicht werden kann. Au-
ßerhalb des Kérnbereiches soll nur mehr 
die 2-geschoßige Bebauung zulässig sein.

Für größere Bauflächen nehmen 

Aus dem  
Bau- und Planungsausschuss

wir auch als Hilfsmittel sogenannte 
Bebauungspläne in Anspruch. Darin 
werden grundsätzliche Parameter, wie 
etwa Gebäudehöhe, Baufluchtlinien, 
Einfriedungen, Verkehrserschließung 
und dergleichen festgelegt. Das ist eine 
der wenigen Maßnamen, mit der in die 
Bebauung eingegriffen werden kann. 
Falls die Richtlinien de Oö. Bauordnung 
eingehalten werden, hat die Bürgermei-
sterin als Baubehörde I. Instanz keine 
Möglichkeit, ein Projekt zu versagen.

Ich werde auch immer wieder gefragt, 
wieso wir 3-geschoßigen Wohnbau zulas-
sen. Das ist einfach erklärt: geförderter 
Wohnbau und damit leistbare Wohnbau 
für junge Menschen und Familien ist nur 
bei 3-Geschoßigkeit zu verwirklichen. 

Der Bau- und Planungsausschuss der 
Gemeinde ist der mit Abstand arbeitsin-
tensivste Ausschuss.

 Im Durchschnitt treffe ich mich mit 
meinen Koleginnen und Kollegen alle 5 
bis 6 Wochen, um anstehende Probleme 
zu beraten. 95 Prozent aller Beschlüsse 
werden einstimmig verabschiedet. Wenn 
derzeit gelegentlich ein anderes Bild 
gezeichnet wird, so ist das offensichtlich 
den bevorstehenden Wahlen zuzuschrei-
ben.

Georg Grafinger
Obmann Bau- und Planungsausschuss

Die Gemeinde Ohlsdorf  wird für Un-
ternehmer immer interessanter. „Grund 
für den erfreulichen Zuwachs hei-
mischer, sowie auswärtiger Betriebe, ist 
die hervorragend ausgebaute Infrastruk-
tur und der direkte Autobahnanschluss 
in unserem Ort. Insbesondere mit Klein- 
und Mittelbetrieben sichern wir wichtige 
Arbeitsplätze“, so der Wirtschaftsbund-
Obmann und Vizebürgermeister Peter 
Schernberger. Neben einigen größeren 
Unternehmen, freut sich die Gemeinde 
auch über viele Nahversorger die mit 
ihren Lebensmitteln direkt Ab Hof, auf  
den Tisch, einen wichtigen Beitrag für 
eine gesunde Ernährung leisten.

Wirtschaftsbund Ohlsdorf 
wächst weiter!

„Ich bin stolz auf  unsere Betriebe, 
denn sie tragen mit ihren Steuerlei-
stungen sehr zum Wohlstand unserer 
Gemeinde bei“, f reut sich Bürgermeiste-
rin Christine Eisner.

Bei Fragen können Sie mich gerne 
kontaktieren: Wirtschaftsbund-Obmann 
Vzbgm. Peter Schernberger, Tel.Nr. 
0664/50 40 732



8

Kinder 

Infos aus der Volksschule
Radfahrprüfung

Unter strengen Sicherheitsvorkeh-
rungen fand heuer bereits Ende April die 
Radfahrprüfung statt. Die drei 4. Klassen 
nahmen daran teil. Vorbereitet darauf  
wurden sie von der Verkehrspolizistin 
Corina Grieshofer mit ihrem Team.  

Mit den Eltern wurde die schwierige Stre-
cke bei der Kreuzung an der Volksschule 
gut eingeübt. Das Lehrpersonal der 4. 
Klassen half  auch engagiert mit: Hr. Klaus 
Ebner, Fr. Julia Schmied und Fr. Gabriele 
Huemer. Recht herzlichen Dank dafür.

Kindergartenbesuch
In einem normalen Schuljahr finden 

Schulbesuche der Schulanfänger aller 3 
Kindergärten in der Volksschule Ohls-
dorf  statt. Im heurigen Schuljahr war das 
nicht möglich. Die Durchmischung der 
Kinder wäre viel zu gefährlich. Daher 
gab es eine digitale Lösung: Damit die 
Kinder eine Vorstellung von dem Leben 

und den Räumen in der Schule bekom-
men, wurden Fotos von Räumen der 
Volksschule geschickt. So konnten die 
Schulanfänger für 2021 - 22 zumindest 
anhand der Fotos das Schulleben besser 
besprechen. Wir hoffen im nächsten 
Schuljahr auf  Treffen in Präsenz, wie wir 
es bisher immer gewohnt waren.

Ab Montag 15. Februar 2021 hielt 
die Volksschule Ohlsdorf  wieder den 
Präsenzunterricht ab. Die Semesterferien 
wurden um eine Woche vorverlegt, so 
konnte der normale Unterricht mit allen 
Schülern in den Klassen starten.

Natürlich hielten sich die Lehrer 
und Schüler streng an die Regeln und 
Maßnahmen vom Bildungsministerium, 
die man schon vom 1. Semester gewohnt 
war. Wie auf  den Fotos zu erkennen ist, 
macht den Kindern und dem Lehrperso-
nal der Unterricht wieder viel Spaß.

Der Schichtbetrieb ist endlich zu Ende.

Präsenzunterricht in der Volksschule
Die Freude über das Wiedersehen mit 
allen Schulkollegen war riesengroß.
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Ferien 2021 Verkauf Ferienpass:  
ab 30.06.2021

Anmeldung zu den  
Aktionen:
ab 07.07.2021,
Montag - Freitag von  
8.00 - 12.00 Uhr.
Preis für den Ferienpaß wie 
bisher € 2,50 pro Kind

Informationen zum
Ferienpass
gibt es bei Eva Schallmeiner,  
Tel. 07612/47255-24

Einen tollen Erfolg konnte sich 
Matthias Reisenberger (Posaunenklasse 
MD Wilhelm Zelch MA, LMS Ohlsdorf ) 
beim Bundeswettbewerb prima la musi-
ca in Salzburg erspielen: Seinen gelun-
genen Auftritt würdigten die Fachjuro-
ren, bestehend aus Profiposaunisten und 
Uni-Professoren aus ganz Österreich, 
mit einem großartigen 2. Preis.

Begleitet wurde er von Victoria 
Gruber MA aus der Landesmusikschule 
Laakirchen. Herzliche Gratulation zum 
bisher größten Erfolg in seiner jungen 
Karriere! Seine Schwester Miriam R., die 
an der LMS Gmunden unterrichtet wird, 
konnte in ihrem Fach Klarinette AGII 
sensationell den 1. Platz erspielen.

Die MS Ohlsdorf  ist Pilotschule des 
Projekts „Lernen durch Engagement“. 
Bei dieser auch als „Service learning“ be-
kannten Unterrichtsform geht es darum, 
dass Schülerinnen und Schüler sich in 
ihrem fachlichen Lernen gesellschaftlich 
engagieren. In ihrem ersten Projekt ent-
wickelten Schülerinnen und Schüler der 
MS Ohlsdorf  unter wissenschaftlicher 
Begleitung einen Fragebogen, mit dem 
sie die 10 bis 15-Jährigen Ohlsdorfs über 
deren Zufriedenheit mit dem Freizeitan-
gebot in der Gemeinde befragten.  
116 Jugendliche füllten den Onlinfrage-
bogen aus.

6 Schülerinnen und Schüler von der 
1. bis zur 4. Klasse durften anschließend 
dem Gemeindevorstand von Ohlsdorf  
die Ergebnisse präsentieren.

Infos aus der MS Ohlsdorf 
Lernen durch Engagement

19% zeigten sich dabei sehr zufrie-
den mit dem Angbeot, immerhin 45 % 
waren zufrieden. Oft wurde der Wunsch 
nach einem Treffpunkt im Ort geäußert. 
Momentan treffen sich die Jugendlichen 
meist vor dem örtlichen Lebensmittelge-
schäft, am Schulgelände oder dem Sport-
platz. 42% der Befragten nutzten ein 
Sportangebot der Gemeinde, wobei die 
überwiegende Mehrheit Fußball spielt, 
bzw. den Sportplatz nützt. Gewünscht 
wurde von den Jugendlichen ein Skater-
park, ein Radpark, ein Reiterhof  oder 
eine Kletterwand. 64% gaben an, dass 
sie einen Jugendtreff besuchen würden, 
wenn es einen gäbe, nur 11% würden 
einen solchen bestimmt nicht nutzen.

Erfolg bei  
prima la musica

Foto: LMS Laakirchen (v.l.n.r.: Victoria Gru-
ber, Matthias Reisenberger, Direktor Wilhelm 
Zelch MA)

In bewährter Weise wird in den Som-
mer ferien die Ferienpass-Aktion wieder 
angeboten. In Zusammenarbeit mit den 
Ohlsdorfer Vereinen und mit Pri vat per-
sonen wird ein buntes Ferien programm 
vor allem für Schulkinder zusammenge-
stellt. Da die langen Sommer ferien für 
die Eltern oft Probleme bei der Organisa-  
tion der Kinderbetreuung mit sich brin-
gen, wird wie in den vergangenen Jahren 
der Spiele-Sommer angeboten.

Auch im Sommer 2021 kommt keine Langeweile in Ohlsdorf auf...

Dieser findet heuer von  
26.07. bis 27. 08. (von 7.00 – 16 Uhr)für 
Kinder von ca. 3 bis ca. 12 Jahren statt. 

Anschließend gibt es vn 30.08. 
bis 03.09. für Volksschulkinder eine 
Lernwoche.  
 
Informationen zum Spiele-Sommer bei 
Anita Kranawetter  
Tel. 07612/47 255 - 10
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Bei den „Alternative Wohnformen“ 
(AWF) handelt es sich um Wohnungen 
für betreuungs- und pflegebedürftige 
Personen, die aus sozialen, psychischen 
oder physischen Gründen nicht mehr 
gänzlich alleine wohnen können, jedoch 
keine ständige stationäre Betreuung oder 
Pflege in einem Alten- und Pflegeheim 
benötigen. Diese neue Wohn- und Be-
treuungsmöglichkeit für ältere Personen 
mit Pflegestufe 1 bis 3 ergänzt damit 
das breite Dienstleistungsspektrum der 
Altenbetreuung in Oberösterreich.

Wie bereits bekannt wurde, haben 
sich die Gemeinden Ohlsdorf  und Gsch-
wandt gemeinsam für den Bau einer 
Alternativen Wohnform für Menschen 
mit Pflegestufe 1-3 beworben und auch 
den Zuschlag vom Sozialhilfeverband 
dafür erhalten. Von Beginn an machte 
sich Vzbgm.in Inés Mirlacher (SPÖ) für 
das Projekt in Ohlsdorf  stark und führte 
zahlreiche Gespräche, um Fortschritte 
bei dem Projekt zu erreichen.

„Gestartet haben wir mit einer Ar-
beitsgruppe im Bezirk, die sich mit dem 
Thema Alternative Wohnformen für 
ältere Menschen beschäftigte. Mir war es 
von Anfang an wichtig, das Projekt vor-
anzutreiben und den Standort Ohlsdorf  
zu fixieren. Wir können unseren Stand-
ort des Betreubaren Wohnens erweitern 
und die Alternative Wohnform dort 
durch einen Zubau unterbringen.

Dies hätte mit einem Gemeinschafts-
raum auch für die Bewohner des Betreu-
baren Wohnens einen klaren Mehrwert 
und die Lage ist gut und zentral gele-
gen“, stellt Vizebürgermeisterin Inés 
Mirlacher klar.

Soziallandesrätin Gerstorfer zu 
Besuch in Ohlsdorf

Soziallandesrätin Birgit Gerstorfer 
schaute nun persönlich zu einem Ar-
beitsgespräch mit Vzbgm. Inés Mirlacher 
und SPÖ-Landtagskandidat Mario Haas 
in Ohlsdorf  vorbei und besichtigte den 
möglichen Standort für das Projekt.

Foto (©SPÖ Ohlsdorf): SPÖ Landtagskan-
didat Mario Haas, Soziallandesrätin Birgit 
Gerstorfer und Vzbgm.in Inés Mirlacher

Wichtig ist, dass so bald wie möglich 
mit dem Projekt gestartet werden kann, 
sind sich alle drei einig. „Durch die im 
Vergleich zu einem Alten- und Pflege-
heim kleinere Dimension tragen die 
alternativen Wohnformen zur Regiona-
lisierung der Altenbetreuungsangebote 
bei. Dieser regionale Ansatz entspricht 
maßgeblich den Wünschen der älteren 
Generation der Oberösterreicher“, sagt 
Soziallandesrätin Birgit Gerstorfer.

Alternative Wohnform in Ohlsdorf

Bei einer Besprechung von Bürger-
meisterin Christine Eisner und dem 
Vorsitzenden des Sozialhilfeverbandes 
Herrn BH Mag. Alois Lanz stellte sich 
heraus, dass seitens des Landes OÖ auch 
die Errichtung eines Therapieraumes in 
der Anlage finanziert wird. Diese Zusage 
wurde mit dem Bauträger und dem Ar-
chitekten besprochen und in die Planung 
eingebaut. Besprochen wurde auch die 
Verwendung des Verkaufserlöses unserer 
Liegenschaft „Bauer im Ort“. Schon 
vor Jahren wurde im Gemeinderat der 
Beschluss gefasst, dass diese nicht unbe-
trächtliche Summe zur Mitfinanzierung 
einer Betreuungseinrichtung für unsere 
Senioren verwendet wird.

So könnten z.B. die Kosten für einen 
Gemeinschaftsraum in unserer neuen 
Anlage von der Gemeinde übernommen 
werden. Dieser Gemeinschaftsraum wür-
de allen Seniorinnen und Senioren un-
serer Gemeinde in verschiedenster Form 

zur Verfügung stehen. Bürgermeisterin 
Christine Eisner erhielt von Frau LR 
Birgit Gerstorfer auch die Zusage, dass 
die Bewohnerinnen und Bewohner des 
derzeitigen „Betreubaren Wohnenes“, 
wenn notwendig, ohne Umzug in die 
neue „Alternative Wohnform“ wechseln 
können.

Aktuelles zur Planung der „Alternativen Wohnform“ in Ohlsdorf
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Auch heuer konnte der Ohlsdorfer 
Pensionistenverband keine Mutter-
tagsfeier abhalten. Man entschied sich 
dafür, den Frauen des PV ein Geschenk 

mit allerlei Köstlichkeiten und einem 
Blumenstock nach Hause zu bringen. 
Ein Dank an dieser Stelle an die fleißigen 
Helfer, die immer flexibel und spontan 
bereit sind zu helfen.

Aktuelles aus der Ortsgruppe des Pensionistenverbandes
Da auch der Vatertag in die Zeit der 

Kontaktbeschränkungen gefallen ist, 
konnten wir den Vätern nicht wie ge-
wohnt beim Heimnachmittag ein kleines 
Geschenk überreichen. Deshalb entschie-
den wir uns, unseren Mitgliedern eine 
kleine Aufmerksamkeit zu Hause vorbei-
zubringen. Nun freuen wir uns darauf, 
dass das Vereinsleben endlich wieder 
losgehen kann. Am ersten Mittwoch im 
Juli soll der erste Pensionistennachmittag 
nach dem Lockdown im Vereinsheim in 
Ruhsam stattfinden und mit der Fahrt 
ins Blaue am 15. Juli werden wir unser 
Ausflugsprogramm 2021 starten.

In Ohlsdorf  gab es für die Mitglieder des  
Pensionistenverbandes Mutter- bzw. Vater-
tagsgeschenke an der Haustüre.

Das Land Oberösterreich schreibt 
den Gemeinden eine flächendeckende 
Überprüfung und eventuelle Sanierung 
des Kanalnetzes vor. Dafür sind hydro-
dynamische Berechnungen des gesam-
ten Gemeinde-Kanalnetzes notwendig, 
die von einem Planungsbüro bis Ende 
2022 erstellt werden. Da zwei Abwas-
serrohre über die Rohrbrücke Steyrer-
mühl führen und nicht geklärt ist, ob 
diese den zukünftigen Abwassermengen 
entsprechen, muss vor der Sanierung das 
Ergebnis dieser Berechnung abgewartet 
werden. Die Sanierung der Rohrbrücke 
ist mit über € 600.000,00 eine kostenin-
tensive Investition. Um alle zukünftigen 
statischen Anforderungen zu erfüllen 

Foto: PV Ohlsdorf: Steffi Windischbauer, Obfrau PV Ottilie Schmid, Vzbgm.in Ines Mirlacher

Auf  Grund einer Erkrankung musste 
Pfarrer Mag. Martin Rößler (Rutzen-
moos) im Dezember 2020 vorzeitig 
den Ruhestand antreten. Nun wurde 
er am 30. Mai nach einem Entpflich-
tungsgottesdienst in der Pfarrkirche 
Rutzenmoos und einer anschließenden 
Feier am Kirchenvorplatz an der viele 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
der Nachbargemeinden in denen Pfarrer 
Rößler tätig war, teilnahmen, offiziell in 
den Ruhestand verabschiedet.

Mag. Martin Rößler hat in unserer 
Pfarrkirche und besonders in der Kirche 
in Aurachkirchen bei den Nikolausfeiern 
oder dem Pfarrfest, ökumenische Gottes-

dienste mitgestaltet. Wir bedanken uns 
sehr herzlich für sein geistliches Wirken 
in unserer Gemeinde und wünschen ihm 
für die kommenden Jahre viel Kraft und 
Zuversicht und vor allem Gottes Segen!

Offizielle Verabschiedung von Pfarrer 
Mag. Martin Rößler in den Ruhestand

Kanalnetzüberprüfung verzögert  
Sanierung Rohrbrücke Steyrermühl

und keine weiteren kostenaufwendigen 
Baumaßnahmen in den nächsten Jahren 
zu riskieren, kann mit der Sanierung 
der Rohrbrücke erst nach Abschluss der 
Begutachtung begonnen werden.

Mutter- und Vatertagsbesuche 
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Feuerwehren in Ohlsdorf

Aufgrund der Pandemie hat sich die 
FF Aurachkirchen heuer zur Abhaltung 
der Florianifeier in einem kleinen Rah-
men entschieden.

Vor der Übung haben die Kame-
raden mit Pater Samuel, der Mitglied 
der Feuerwehr ist, eine kurze Feldmesse 
gefeiert, er segnete die neuen Gerätschaf-
ten, Helme und auch die Kameraden 
selbst. Es war auch im kleinen Rahmen 
eine sehr würdevolle Feier im Kreise der 
Feuerwehrmitglieder.

„Der Zusammenhalt in unserer Feu-
erwehr ist mir sehr wichtig, wir haben 
auch in diesem schwierigen Jahr alle an 
einem Strang gezogen.

Mir war es wichtig, dass wir zusam-
men an unsere verstorbenen Kameraden 
denken und bei einer kleinen Feldmesse 

diese Gemeinschaft würdig feiern“, so 
Kommandant HBI Robert Mirlacher.

Floriani mal ganz anders

Besondere Zeiten erfordern besondere 
Maßnahmen, auch wenn es nicht immer 
solche sind, die wir uns wünschen. 
Die Feuerwehr Ohlsdorf  feierte im Jahr 
2020 das 125-jährige Gründungsfest. Aus 
diesem Grund hat die FF Ohlsdorf  die 
Geschichte und den einhergehenden Fort-
schritt des Feuerwehrwesens in der Wehr 
in einer Festschrift festgehalten. Geplante 
Veranstaltungen zu diesem Jubiläum 
mussten leider abgesagt werden.

Persönliche Kontakte sind den Kame-
raden dennoch wichtig! Trotzdem hat sich 
die FF Ohlsdorf  entschieden, heuer keine 
persönliche Haussammlung durchzufüh-
ren. Der Jahresbericht und die Frstschrift 
wurden mit einem Erlagschein zugestellt.

Wir bitten Sie mit diesem eine Spende 
auf  das Konto der FF Ohlsdorf  zu über-
weisen. (AT83 3439 0000 0001 4381) oder 
einfach mit QR-Code:

FF Ohlsdorf
Einige Kameraden der Feuerwehr Ohls-
dorf  und eine kleine Anzahl an Ehren-
gästen, darunter Bgm. Christine Eisner, 
trafen sich am Sonntag, 7. Mai 2021, in 
Ohlsdorf  um gemeinsam den Schutzpa-
tron der Feuerwehr, den heiligen Florian 
zu feiern.

Durch den Ausfall der Feier 2020 
aufgrund Corona, wurde unter Einhal-
tung der Schutzmaßnahmen heuer eine 
Florianifeier abgehalten. Kaplan Samuel 
Ogwudile stellte eine Messe für unseren 
Schutzpatron zusammen.

Mit der 25.-jährigen Medaille für Feu-
erwehrtätigkeit wurden David Hutterer 
und Stefan Pamminger geehrt.

Florianifeier 2021 in Zeiten von Corona
Die 40.-jährige Dienstmedaille 

erhielten Gottfried Kirchgatterer und 
Guido Schlauer.

Zum 50.- jährigen Dienstjubiläum er-
hielt Josef  Windischbauer die Dienstme-
daille. Die Urkunde für das 60.- jährige 
Dienstjubiläum erhielt Kamerad Josef  
Keiblinger.

Kommandant HBI Ernst Pesendorfer 
stellte im Zuge der Florianifeier neue Ju-
gendfeuerwehrmitglieder vor und dankte 
der Mannschaft für das Durchhaltever-
mögen in der schwierigen Zeit. Ebenso 
wurden Beförderungen ausgesprochen. 
Nach den Gruß- und Dankesworten der 
Ehrengäste wurde die Feier beendet.

Übrigens Ihre Spende ist steuerlich  
absetzbar, führen Sie einfach unter  
Verwendungszweck „Haussammlung 
2021 + Geburtsdatum“ an. 
„Helfen Sie uns helfen“ ist das Motto der 
FF Ohlsdorf.  
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Kulturveranstaltungen im August im MEZZO
Fr, 20. August 2021 / 16 Uhr

„Der Koch, eine Wurst und  
das verrückte Huhn“
Zwei Spielleute ziehen ihren Karren 
gefüllt mit Geschichten.
Von Stadt zu Stadt, von Land zu Land.
Sie reisen, suchen und hoffen ihr Glück 
zu finden. Und wenn sie spielen handelt 
jedes Stück vom Glück.
„Was ist Glück, was wenn das Glück ne-
ben mir sitzt, aber ich erkenne es nicht? 
Was, wenn das Glück der Anderen
glücklicher ist als meines? Wie geht es 
jemandem, der gar kein Glück hat?
Würde es reichen, um ihn glücklicher zu 
machen, ihm einen Teil meines Glückes 
zu schenken?“
Das Glück ist ein Rad, und fährt in der 
Welt herum, und wenn es bei dir an-
kommt, ändert es dein Leben!
Gesungen und gespielt. Mit Masken, 
Puppen und Instrumenten.
Glücksmomente garantiert!

Empfohlenes Zuschaueralter:
für alle ab 4 Jahre

Dauer des Stücks: 45 Min.

Anmeldung über den Ferien-Pass!
 
Kindertarif: 
Vorverkauf: € 5,–
Tageskasse: € 7,–

Geschwisterrabatt:

Halber Eintrittspreis ab dem zweiten 
Geschwisterkind
Eltern frei!

Sa, 14. August 2021 / 20 Uhr

Kabarett mit  
CHRISTIAN SPRINGER
Programm: Best Of  Springer

Christian Springer hat Angst vor Idi-
oten. Denn sie vermehren sich schneller 
als alles andere. Sein Gegenmittel ist die 
scharfe Zunge. Satirisches Florett kann 
er auch, aber gegen Heuchelei und Hirn-
losigkeit muss einfach mal die Keule her. 
Aber das, was er unter Kabarett versteht, 
geht meilenweit über das gesprochene 
Wort hinaus. Denn er steckt selbst 
mittendrin im Geschehen und gilt als der 
engagierteste deutsche Kabarettist. Egal 
ist ihm nichts. Machen und einmischen: 
er kann es und macht es vor.

Er fesselt mit seinen „wahren“ Erzäh-
lungen, haut rein, wo es wehtut, und 
ist am Ende doch ein Mutmacher. Seine 
Mischung aus Bosheit und Feinheit ist 

ein großes Vergnügen. Zumindest für 
die, die nicht den ganzen Abend Mann-
Frau-Witze hören wollen. Bei Springer 
gilt: Nichts unter der Gürtellinie. Satire 
für das Oberstübchen, das ist sein Büh-
nenmotto. Christian Springer hat sie 
immer im Visier: die Idioten im Land. 
Denn sie vermehren sich schneller als ein 
Virus. Sein Gegenmittel ist der Humor. 
Es wirkt!

Kartenpreise:
Erwachsene:  
Vorverkauf  € 17,– / Abendkasse.: € 20,–
Jugendliche. bis 16 J.:  
Vorverkauf  € 15,– / Abendkasse € 18,–
Vorverkauf  und Reservierungen unter: 
kulturamt@ohlsdorf.ooe.gv.at bzw. tel. 
unter 07612/47255 -28
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Sport

ASKÖ Ohlsdorf  
Es darf endlich wieder gespielt werden

Auch der Vorstand der ASKÖ Ohls-
dorf  musste wie viel andere Vereine mit 
Bedauern zur Kenntnis nehmen, dass die 
Meisterschaft aufgrund der Entscheidung 
des ÖFB vom 15.4.2020 annulliert wurde. 
Somit ist die stolze Herbstmeisterschaft, 
die dem ASKÖ die Herbstkrone beschert 
hat, letztlich in der Frühjahrs-Saison 
nichts mehr wert. Die jahrelange Arbeit, 
die hinter diesem Zwischenerfolg steckt 
und in einer beispielslosen Nachwuchsar-
beit seinen Ursprung nimmt, trägt somit 
zumindest in der Saison 2019/20 noch 
keine Früchte. Dieser Umstand ist aus 
rein sportlicher Sicht schwer zu akzeptie-
ren. Aber eines ist klar: unsere Gesund-
heit hat höchste Priorität!

Die ASKÖ Ohlsdorf  hat sich im 
Vorfeld sehr deutlich für andere Opti-
onen als die beschlossene Annullierung 
ausgesprochen. Dem Vorschlag, eine 
sportlich faire Lösung zu suchen, dabei 
die bisher erbrachten Leistungen zu 
honorieren, anstatt den einfachen Weg 
der Annullierung zu wählen, wurde – 
eigentlich fast erwartungsgemäß – nicht 
nachgekommen. Das ist für die ASKÖ 
Ohlsdorf  als kleiner Verein insofern 
besonders schwerwiegend, da dadurch 
wichtige Einnahmen aus Eintrittsgeldern 
und Konsumation entfallen.

Trotzdem wird seitens der Funkti-
onäre und Spieler diese Entscheidung 
akzeptiert, auch wenn sie für momen-

tan hart und unfair erscheint. Daran ist 
nichts mehr zu rütteln. Der Fokus ist 
damit wieder nach vorne gerichtet, eine 
neue Meisterschaft steht bevor. Wer 
sich über die nächsten Freundschafts-
spiele, den Traunsee Almtal Cup und die 
bevorstehende Meisterschaft informieren 
möchte, der findet weitere Details auf  
www.askoe-ohlsdorf.at!

Badminton Sportunion Ohlsdorf
Für die erste Liga hat es leider noch 
nicht gereicht.

Zum ersten Mal konnte unsere Bun-
desligamannschaft als Zweitplatzierte 
der 2.Bundesliga am Aufstiegsplayoff teil-
nehmen. Mödling, Feldkirch und WBH 
Wien waren unsere Konkurrenten um 
die zwei Plätze in der ersten Liga.

Unsere Spitzenspielerin Kathi Hoch-
meir, die schon vor der Saison an den 
Erstligisten Wolfurt verliehen wurde, um 
sich dort mit ihrem Mixpartner intensiv 
auf  die bevorstehende EM vorzubereiten, 
stand hier nicht zur Verfügung. Leider 
hatte sich dann noch Jana Haas im letz-
ten Spiel des Grunddurchgangs am Knie 
verletzt und so kamen die Nachwuchs-
spielerinnen Kira und Sarah Dlapka zu 
ihren ersten Bundesligaeinsätzen.

Das Spiel gegen die Wiener war hart 
umkämpft, ging aber mit 3:5 leider 
verloren. Gegen die Mödlinger mit 
zwei Nationalspielern war nicht viel zu 
holen und es setzte eine 1:7 Niederlage. 
Beim letzten Spiel in Vorarlberg waren 
die Ohlsdorfer noch einmal voll moti-
viert und zeigten sehr gute Leistungen. 
Ein Unentschieden war im Bereich des 

Möglichen, wurden doch zwei Spiele im 
dritten Satz denkbar knapp verloren. Der 
6:2 Sieg genügte den Feldkirchnern zum 
Verbleib in der Ersten Liga. Mödling hat 
alle Spiele gewonnen und bleibt somit 
auch erstklassig.

Für die nächste Saison sind die Ohls-
dorfer Spieler nun hoch motiviert, haben 
sie doch gesehen, dass die Kluft nicht 
allzu groß ist. Natürlich gibt es in der 
ersten Liga Vereine, die mit Legionären 
verstärkt, unerreichbar sind. Wir setzen 

aber auf  intensive Nachwuchsarbeit und 
versuchen über den Sommer die Jugend-
spieler in die Bundesligamannschaft zu 
integrieren. Hier ist Kapitän und Trainer 
Florian Baumgartner besonders gefor-
dert. Ziel ist nächstes Jahr natürlich wie-
der die Teilnahme am Aufstiegsplayoff.

Bei Interesse:  
Kindertraining (auch für Neueinsteiger) 
jeden Montag 16:30 bis 18:15 Uhr 
(bei genügend Platz, Eignung und Inte-
resse auch Mittwoch 16:30 bis 18:15 Uhr)
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Informatives und Aktuelles

Gemeindeamt/Spechtage

Bgmin. Christine Eisner: 
Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, Tel.: 0699/10 45 50 59

Vbgm. Peter Schernberger: 
jeden 2. und 4. Montag im Monat, von 
18.00 - 19.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel.: 0664/50 40 732 

Vbgmin. Inés Mirlacher: 
nach Vereinbarung, Tel.: 0676/54 17 938 

Müllabfuhr

Restabfall: Hausabfall 1: 
 Do, 15.07., Do, 12.08.  
 Do, 09.09. 
 Hausabfall 2: 
 Do, 01.07., Do, 29.07. 
 Do, 26.08.

Biotonne: Do, 08.07., Do, 22.07.
 Do, 05.08., Do, 19.08. 
 Do, 02.09., Do, 16.09. 

Gelbe Tonne: Mi, 14.07., Mi, 11.08.  
 Mi, 08.09.

Rote Tonne: Mi, 21.07., Mi, 18.08. 
 Mi, 15.09.

Musikgarten

TERMINAVISO –  
KULTURTERMINE  
für 2021 im MEZZO  
(aufgrund von Covid-19 mit Vorbehalt)

Sa, 14. August 2021 / 20 h:  
Kabarett mit Christian Springer
Programm: „Nicht egal“

Sa, 11. September 2021 / 20 h:  
Konzert mit Wieder, Gansch & Paul
(Mnozil Brass) 
„Ménage à trois“

Sa, 16. Oktober 2021 / 20 h: 
Lieder & Texte mit  
Erika Pluhar & Adi Hirschal
feat. Roland Guggenbichler
Programm: „Miteinander“

Detail- und Karteninfos unter  
www.mezzo-ohlsdorf.at oder telefonisch  
unter 07612/47255-28

 

FASTEN FÜR DEIN NEUES LEBENSGEFÜHL 
Sehnsucht nach mehr Leichtigkeit und mehr Vitalität? Nach 

Gewichtreduktion und Reinigung von Körper und Geist? Schenke Dir eine 
bewusste Auszeit vom „Zuviel“. 

FASTENKURS 
Gesunde Gemeinde Ohlsdorf 

11. – 19. Jänner 2022 
 
 

Programm Saftfastenwoche oder Basenfastenwoche: 
DI, 11.1.22 18:00 – 20:00   Infos wie Fasten gelingt 
FR, 14.1.22 18:00 – 20:00  Infos und Entspannung 
SO, 16.1.22 09:00 – 11:00   Infos und Bewegung 
DI, 18.1.22 18:00 – 20:00  Infos Aufbautage, Meditation 
MI, 19.1.22 15:00 – 17:00  Gemeinsames Fastenbrechen 
 

Inhalt:  + motivierende und kompetente Fastenbegleitung 
   + ausführliche Fasteninformationen  
   + Freude durch Erfahrungsaustausch in der Gruppe 
   + Bewegungs- und Entspannungseinheiten 
   + Anregungen und Tipps für die Tage nach dem Fasten 

Beitrag: EUR 160,00 inklusive Handout und Fastentee 

Teilnehmer: min. 5 – max. 10 TeilnehmerInnen 

     Kursleitung: Dagmar Past 
     ärztlich geprüfte Fastenbegleiterin und 
     Dipl.-Mentaltrainerin 
 
     Anmeldung bis 6.1.2022 an: 
     dagmar.past@gmx.at oder unter 0676/3059050 
     www.fastenauszeit.at     
  

Bitte vormerken:

Der Musikgarten mit Daniela Fellner  
ist eine Eltern-Kind-Gruppe, in der 
Kinder von 2 - 4 Jahren gemeinsam mit 
einem Elternteil oder einer anderen Be-
zugsperson in der Gruppe musizieren.

Ab Donnerstag, 16.9.2021,  
9:45 - 10:35 Uhr

Im Vorfeld findet ein Elternabend statt: 
Mittwoch, 15.9.2021 um 20:00 Uhr im 
Tanzsaal der LMS Ohlsdorf. 
Kosten:  
ca. € 110 je Kind/Semester 
für 50 Min/Unterrichtswoche 
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Gratulation!

Wenn auch die Messe Ab Hof  Wie-
selburg Coronabedingt etwas anders als 
sonst abgelaufen ist, so wurden dennoch 
Auszeichnungen für herausragende 
landwirtschaftliche Produkte vergeben. 
Auch die Ohlsdorfer Landwirte konnten 
wieder überzeugen und zahlreiche Me-
daillen gewinnen.

Die Familie Josef und Helga Hackmair 
haben für ihre Edelbrände erhalten:
Gold: Obstler, Winawitzbirne, Zigarren-
brand Hauszwetschke eichenfassgelagert 
und Schwarze Ribisl Cremelikör
Silber: Kleine Landlbirne
Bronze: Zigarrenbrand Kirschpflaume 
eichenfassgelagert

Auch bei der Destillata St. Pölten 
konnten die Edelbrände der Familie 
überzeugen und erhielten folgende Aus-
zeichnungen:
Silber: Winawitzbirne, Zigarrenbrand 
Kirschpflaume eichenfassgelagert und 
Schwarze Ribisl Cremelikör
Bronze: Kornelkirsche (Dirndl)

Ohlsdorfer Direktvermarkter

Europameisterschaften in Kiew
Vom 23. bis 30 April durfte Kathi 

Hochmeir an ihrer ersten individual 
Europameisterschaft teilnehmen, wo 
sie sich gleich in zwei Bewerben, im 
Damendoppel mit Serena Au Yeong 
und im Mixeddoppel mit Philip Birker, 
qualifizieren konnte. Vor dem eigent-
lichen Start am 27. 4. waren die Tage 
geprägt von regelmäßigen Coronatests, 
Hallentraining, Krafttraining und Ein-
heiten beim Physiotherapeuten, dann 
durften endlich alle ihr Können unter 
Beweis stellen.

Im Damendoppel gelang das EM 
Debut nur mäßig, nach 33 Minuten 
Spielzeit mussten sich Kathi und ihr 
Partner einer deutschen Paarung ge-
schlagen geben. Das Mixeddoppel war 
ausgeglichener. Philip und Kathi konn-
ten den ersten Satz für sich entscheiden 
bevor sie leider knapp in den weiteren 
zwei Sätzen der türkischen Paarung 
unterlagen.

Trotz der Niederlagen war es ein 
toller Erfolg, dass Kathi Hochmeir mit 
einem Jahr Verzögerung ihr EM-Debüt 
geben konnte.

Wie erfolgreich ihre Leistungen 
sind, zeigt sich auch darin, dass Kathi 
vor kurzem einen Platz in der HSNS 
(Bundesheer-Leistungssport) bekom-
men hat.  
Herzliche Gratulation von uns allen!

Auch hier darf 
man gratulieren!

Pühringer Roland:
1x Gold  Zwetschekenbrand
1x Bronze Jonathan Apfelbrand

Reisenberger Josef, Florian und 
Elfriede:
Fam. Reisenberger hat sich auch heuer 
wieder mit Ihren köstlichen Fleisch-
produkten von Alles vom Schwein 
einer Fachjury gestellt und mit allen 7 
eingesendeten Produkten Medaillen 
errungen.
In der Kategorie Speckkaiser:
1x Gold
2x Silber
3x Bronze

In der Kategorie Goldenes Blunznkranzl:  
1x Bronzemedaille

Wir gratulieren  
zum Fest der  
Goldenen Hochzeit

Familie Johanna und Werner Haukwitz 


